
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Mitmachen!
Nur gemeinsam können 

wir unser Ziel erreichen!

10.00 Uhr Infostand (bis 16 Uhr)
10.30 Uhr Zentrale Kundgebung

▪ Prof. Dr. Hans-Jochen Schiewer, Rektor und 
 Vorsitzender der Landesrektorenkonferenz Baden-
 Württemberg 
▪ Prof. Dr. Horst Hippler, Präsident der Hochschul-
 rektorenkonferenz 
▪ Julian Zimmer, Vorstand der Studierendenvertretung 
▪ Dr. Helmut Waller, stellv. Personalratsvorsitzender

A k t i o n s t a g
Unis in Not
21. Mai 10–16 Uhr | Platz der Alten Synagoge

Wir kämpfen für eine Erhöhung der Uni-Budgets um 3% jährlich 
sowie um Übernahme der ständig steigenden Energiekosten.



Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

8 Kernforderungen der Landesuniversitäten
für einen neuen Solidarpakt
Wenn bei der Finanzierung der Universitäten lediglich der Status quo 
erhalten wird, bedeutet das Schließung von Studiengängen und Einrich-
tungen und den Verlust der Wettbewerbsfähigkeit.

Wer für die Gesellschaft jährlich 30.000 Absolventen ausbildet und für das Land 
im Jahr 1,05 Milliarden Euro an Forschungsmitteln einwirbt, darf für seine Leis-
tung nicht bestraft werden.

Die Überlast der Universitäten muss endlich honoriert werden: 169.000 Studien-
plätze werden für Studierende zur Verfügung gestellt, aber nur 141.000 Studien-
plätze sind vom Land fi nanziert.

Unsere Forderungen:
1. 3% mehr Grundfi nanzierung
2. Infl ationsausgleich + 1% auf die Sachausgaben
3. Finanzierung der tatsächlichen Personalkosten
4. Deckung des Defi zits bei den Energie- und Betriebskosten
5. Überführung der Sonderprogramme in die Grundfi nanzierung
6. Erhalt der Landesfi nanzierung für die Exzellenzprojekte 
  nach 2017
7. Aufl ösung des Sanierungsstaus im Hochschulbau
8. Baden-Württemberg-Overhead zur Verbesserung der 
  Infrastruktur

Weitere Informationen: www.lrk-bw.de/aktuell


